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LIEBE LESER

dem Fernsehen wird häufig vorgeworfen, als Einweg-Medium erziehe es die
Zuschauer zu passiven Konsumenten. Versuche, das Fernsehen beispielsweise als
Bildungsmittel einzusetzen, um die Zuschauer zu aktivem Mitmachen und Mitdenken
anzuregen, erweisen sich als mühsam und schwierig zu realisieren, wobei der
Aufwand nicht immer den erzielten Resultaten entspricht. Ein solcher Versuch der
Aktivierung war etwa die Sendereihe «Warum Christen glauben». Nun wird ein neues
Medienverbundprojekt zum Thema Entwicklungspolitik realisiert. Ein Medienverbund

entsteht durch die Zusammenarbeit von elektronischen und gedruckten
Medien mit am Thema interessierten Veranstaltern von Direktbegegnungen in Arbeitsund

Diskussionsgruppen zum Beispiel im Rahmen der Erwachsenenbildung.
Das Konzept des neuen Projekts, das in der Bundesrepublik Deutschland unter dem
Titel «Götter, Gräber und Experten» läuft, in der Schweiz hingegen «Entwicklung-
Verwicklung. Diskussionsbeiträge zu unseren Beziehungen zur 3. Welt» heisst,
stammt vom Fernsehredaktor Joachim Dennhardt beim Westdeutschen Rundfunk
(WDR), Köln. Anhand von Fallbeispielen soll dargestellt werden, wie die Menschen
der Industrieländer in die Problematik der Dritten-Welt-Problematik verwickelt sind.
Mit Unterstützung der Landeszentrale für politische Bildung in Düsseldorf (sie hat
die nichtkommerziellen Auswertungsrechte) hat der WDR eine Gruppe von Filmautoren

beauftragt, acht Filme über Projekte in acht Entwicklungsländern zu acht
verschiedenen entwicklungspolitischen Schwerpunkten herzustellen. Im Rahmen des
Medienverbunds hat der WDR die Filme mit «Iive»-Teilen zu 45-Minuten-Sendun-
gen ergänzt, hat Rowohlt ein Taschenbuch (Joachim Dennhardt/Siegfried Pater,
Entwicklung muss von unten kommen) herausgebracht und der Deutsche
Volkshochschulverband Handreichungen für Leiter von Begleitseminarien erarbeitet.
Das Schweizer Fernsehen hat vom Filmautoren-Kollektiv über die federführende
Cinov AG, Bern (Peter von Gunten) die Ausstrahlungsrechte für die acht Filme
erworben, die, verschieden in bezug auf Qualität, dargestellte Projekte und dahinter-
liegender Grundhaltung, sich gut als Diskussions-Auslöser eignen. Der verantwortliche

Redaktor beim Fernsehen DRS, Toni Rihs, erarbeitet zur Zeit mit einer Gruppe
von Fachleuten aus entwicklungspolitischen, kirchlichen und enthnologischen Kreisen

den Rahmen der Sendungen, die zwischen dem 25. Oktober und dem 13.
Dezember ausgestrahlt werden. Während der Ausstrahlungswochen im Fernsehen
wird auch das Radio Sendungen zu einzelnen Themen des Projekts bringen
(federführend ist Rolf Probala vom Studio Zürich).
Interessierte Gruppen sind aufgefordert, Begleitseminare oder Diskussionsgruppen
zu organisieren und anzubieten. Den Leitern solcher Veranstaltungen werden als
Hilfestellung Einführungstage in verschiedenen Regionen der deutschen Schweiz,
Unterlagen für die Öffentlichkeitsarbeit sowie (gratis vom Fernsehen) die 16seitige
«Mediendidaktische Handreichungen» angeboten. Koordinator dieser Aktivitäten
ist Alfred Hirt, Brennpunkt Welt, Scheuchzerstrasse 22, 8006 Zürich (Tel.
01/3635077). Zuständig zur Entgegennahme von Anregungen für die Ausstrahlung
der Sendungen in Fernsehen und Radio, für die Adressenvermittlung für Dritte-
Welt-Gruppen, für die Bestellungen der mediendidaktischen Handreichungen und
des Begleitbuchs ist das Schweizer Fernsehen, Telekurse, Postfach, 8052 Zürich
(Tel. 01/3056045). Es ist sehr zu wünschen, dass möglichst viele Gruppen gerade
auch aus entwicklungspolitisch engagierten kirchlichen Kreisen dieses umfassende
Angebot rege benutzen werden.

Mit freundlichen Grössen
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